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Eichstätt, den 09. März 2006
Untersuchung verendeter Wildvögel

Das Landratsamt Eichstätt –Abteilung Veterinärwesen- wurde in den letzten Tagen gehäuft von besorgten Bürgern aufgesucht, die einen verendeten Wildvogel melden oder sich über die Entsorgung von tot aufgefundenen Vögeln erkundigen wollten. Verendete Vögel, insbesondere nach einem strengen Winter, sind jedoch keine Seltenheit und deshalb nicht unbedingt ein Hinweis auf das Vorliegen einer Infektion mit dem Vogelgrippevirus.

Um dem Bürger bei der Entscheidung zu helfen, ob das Tier dem Veterinäramt zur Untersuchung vorgelegt werden soll oder über den Hausmüll beseitigt werden kann wurden Wildvögel in 2 Kategorien eingeteilt:

Kategorie 1: wildlebende Wasservögel (z.B. Schwäne, Enten, Gänse, Kormorane, Reiher o.ä.), sowie Aasfresser (z.B. Krähen und Greifvögel) sollten zur Untersuchung gelangen.

Kategorie 2: Andere Wildvogelarten (z.B. Singvögel, Tauben, Fasane, Rebhühner) sollten nur bei einem gehäuften Auftreten von Todesfällen zur Untersuchung gebracht werden. 

Sollten Bürger auf einen toten Vogel der Kategorie 1 stoßen, ist die zuständige Polizeidienststelle unter nachfolgender Nummer zu verständigen: 

PI Eichstätt (Tel.Nr.: 08421-9770-0)

PI Beilngries (Tel.Nr.: 08461/6403-0)

PI Ingolstadt (Tel.Nr.: 0841-9343-0)

oder das Veterinäramt Eichstätt (Tel.Nr.: 08421-70218) ist zu benachrichtigen.

Einzelne Tiere der Kategorie 2 können im Hausmüll entsorgt werden.

Die Servicestelle der Bayerischen Staatsregierung „Bayern Direkt“ beantwortet zudem alle Fragen von Bürgern und Bürgerinnen zur Geflügelpest, Grippe und Pandemie. Die Servicestelle ist erreichbar Montag bis Freitag von 8.00 bis 18.00 Uhr unter der Nummer 01801/ 20 10 10 (für 4,6 Cent/min aus dem Netz der Deutschen Telekom). Informationen zur Geflügelpest, die laufend aktualisiert werden, können tagesaktuell im Internet abgerufen werden unter http://www.stmugv.bayern.de/vogelgrippe.htm.
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